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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG: 

DRINGENDER AUFRUF ZUM WASSERSPAREN ! 

Die Marktgemeinde Liebenau ruft die Bevölkerung dringend zu einem bewussten und 
sparsamen Umgang mit Trinkwasser auf! 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit befinden sich die Zuläufe aus den Quellen unserer 
gemeindeeigenen Trinkwasserbrunnen mittlerweile in einem äußerst kritisch niedrigen 
Zustand. Trotz vereinzelter Niederschläge im Juni und in den letzten Wochen ist keine 
nachhaltige Entspannung eingetreten, im Gegenteil – die erforderlichen Quellschüttungen 
haben nunmehr ein absolutes Mindestmaß erreicht! Aktuelle Prognosen lassen zudem einen 
trockenen und wasserarmen Sommer erwarten … 

Die aktuelle Trinkwasserknappheit macht es daher notwendig, den häuslichen 
Wasserverbrauch auf ein unbedingt nötiges Mindestmaß einzuschränken. Alle 
Wasserbezieher der öffentlichen Wasserversorgungsanlage Liebenau werden daher dazu 
aufgefordert, sich ausnahmslos an die nachstehenden Weisungen der Gemeinde zu halten: 

ANWEISUNGEN ZUM TRINKWASSERSPAREN: 

• Das Bewässern von Grünanlagen, Gärten, Rasenflächen und
Blumenbeeten mit Trinkwasser ist unbedingt zu vermeiden!

• Das Befüllen von Schwimmbecken und Pools mit Trinkwasser aus
der Ortswasserversorgungsanlage wird untersagt!

• Das Waschen von Fahrzeugen und Reinigen befestigter Flächen
im Hausbereich mit Trinkwasser ist zu unterlassen!

• Alle sonstigen, nicht unbedingt notwendigen Wasserentnahmen
sind tunlichst zu vermeiden!

 
JEDER 

TROPFEN 
ZÄHLT! 



Stellungnahme von Bürgermeister DIFH August Reichenberger 
zur aktuellen Trinkwassersituation: 

Die aktuelle Situation unserer Wasserversorgung ist durchaus ernst 
und angespannt. Alle verfügbaren Zuläufe zu den Trinkwasserbrunnen 
der Gemeinde führen mittlerweile so wenig Wasser, dass diese 
tatsächlichen nur noch gerade einmal den ‚normalen‘ Wasserbedarf 
abdecken können. Üblicherweise haben wir Zulaufmengen von rund 
250-400 Liter/Minute, aktuell nur noch knapp 100 Liter/Minute!
Das entspricht exakt jener Menge, die wir täglich in Liebenau 
verbrauchen. Reserven sind aktuell nicht mehr verfügbar und eine 
nachhaltige Entspannung der Situation scheint derzeit nicht in Sicht.

Seitens der Gemeinde arbeiten wir intensiv daran neue Trinkwasserquellen zu finden und diese zu 
erschließen, um die Wasserversorgung auf längere Sicht nachhaltig abzusichern. Ein derartiges 
Großprojekt ist jedoch nicht von heute auf morgen zu realisieren und überdies mit erheblichen 
Kosten verbunden, die sich folglich auch auf die Wassergebühren der Haushalte auswirken werden. 
Es ist daher unbedingt nötig, hier entsprechende Lösungen zu finden, um einerseits die 
Wasserversorgung abzusichern, andererseits aber die Bevölkerung damit so wenig wie möglich zu 
belasten. Ich kann Ihnen aber versichern, dass wir seitens der Gemeinde diesbezüglich 
verantwortungsvoll und weitsichtig handeln werden. 

Angesichts der aktuellen Situation appelliere ich eindringlich an alle Bürger:innen 
verantwortungsvoll und sparsam mit unserem Trinkwasser umzugehen. Jeder eingesparte Liter 
Wasser hilft tatsächlich die Versorgung aus eigenen Ressourcen möglichst lange sicherzustellen und 
zusätzliche Kosten für die Allgemeinheit möglichst zu vermeiden.  

Nur gemeinsam können wir diese herausfordernde Situation bewältigen und gegebenenfalls 
weiterreichende Maßnahmen vermieden werden! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihre Unterstützung und Solidarität in dieser außergewöhnlichen 
Situation. 

Der Bürgermeister 
DIFH August Reichenberger e.h. 

Liebenau, 13. Juli 2026 

13.07.2026 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



EINFACHE TIPPS ZUM WASSERSPAREN IM ALLTAG: 
 

 
 

• Duschen statt baden 
Eine Dusche verbraucht rund 60 Liter, ein Vollbad bis zu 140 Liter. 
 

• Wasserstopp beim Einseifen und Zähneputzen 
Wasserhahn aus! So können pro Minute bis zu 15 Liter gespart werden. 
 

• Gemüse und andere Lebensmittel waschen 
Obst und Gemüse in einer Schüssel mit Wasser anstatt unter fließendem Wasser waschen. 

 

• Spararmaturen und Perlatoren nutzen 
Strahlregler mischen Luft ins Wasser und reduzieren den Verbrauch, ohne Komfortverlust. 

 

• Geschirrspüler und Waschmaschine nur voll beladen einschalten 
Moderne Geräte sind effizient, aber nur bei richtiger Nutzung. 

 

• WC-Spartaste drücken 
Die kleine Taste spart bis zu 8 Liter Wasser pro Spülung. 

 

• Tropfende Wasserhähne reparieren 
Ein Tropfen pro Sekunde summiert sich auf über 5.000 Liter pro Jahr. 

 

• Im Garten Regenwasser nutzen 
Mit Regentonnen oder Zisternen kann der Garten umweltfreundlich bewässert werden. 

 

• Garten/Blumen nicht während der Mittagshitze gießen 
Bei starker Hitze und Sonneneinstrahlung empfiehlt es sich in der Früh oder am Abend seine 
Pflanzen zu bewässern, damit das Wasser nicht direkt verdunstet. 

 

• Rasen nicht zu kurz mähen 
Längeres Gras verdunstet weniger Wasser und schützt den Boden. 

 


